
Was wurde aus…

Die Kreuzung beim Gewerbegebiet Garham ist seit November eine
Baustelle. Im Juni will man hier eine Ampel aufstellen. −Foto:
Maier

 

Die Vorgeschichte.
Das Garhamer Gewerbegebiet wächst – und damit auch der dortige
Verkehr.  Das  ist  besonders  bei  einer  Kreuzung  neben  dem
Industriegebiet zu spüren. Seit Jahren wird diskutiert, wie
man die Stelle sicherer machen kann. Bürger forderten einen
Kreisverkehr, der von den Behörden jedoch abgelehnt wurde. Der
Hofkirchner Marktrat sprach sich am Ende für eine moderne
Ampel, eine sogenannte Vier-Phasen-Lichtsignalanlage, aus. Die
Kreuzung soll deutlich breiter werden, zwei Abbiegespuren und
eine Bus-Bucht bekommen. Außerdem soll ein Fußgängerüberweg
entstehen. Der Umbau sollte von November bis Mai gehen.

Der aktuelle Stand.
Die Baustelle ist weit fortgeschritten, im Großen und Ganzen
lief alles nach Plan. Dass man jedoch, wie einst gehofft,
schon  Ende  Mai  fertig  ist,  ist  „zu  optimistisch“,  sagt
Hofkirchens Bürgermeister Willi Wagenpfeil. Es wird wohl Ende
Juni werden, erklärt Planer Gerhard Schönbuchner. Zum Schluss
wird besagte Ampel aufgestellt. Der Verkehr wurde durch die
Arbeiten  bis  jetzt  nicht  beeinträchtigt.  Jedoch  wird  es
demnächst  halbseitige  Straßensperrungen  geben,  wie  Gerhard
Schönbuchner ankündigt. − mm
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Mehr dazu im Vilshofener Anzeiger vom 04.05.2019  oder nach
kurzer kostenloser Registrierung unter Plus.PNP.de
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